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Anschrift des Verfassers:
Dr. Paul Münchberg, 477 Soest (Westf.), Windmühlenweg 93.

Aus der Münchner Entoniologisdien Gesellschaft

Sitzung am 23. März 1964. Vorsitz: Dr. W. F o r s t e r.

Anwesend: 34 Mitglieder, 1 Gast.

Der Vereinsabend diente der Besprechung interessanter Funde aus dem
vergangenen Sammeljahr, wobei sich die Herren H. Breitschafter,
E.-G. D a n c k w a r d t , B. Koch, H. P o 1 i t z a r , A. S t r ö b 1 , Dr. Dr. K.
Wellschmied und Dr. K.-H. W i e g e 1 zu Wort meldeten und über
bemerkenswerte Sammel- und vor allem Zuchtergebnisse berichteten. An
der sich anschließenden Diskussion beteiligten sich die Herren Dr. W.
F o r s t e r und W. Schmidt.

Bayerischer Entomologentag, 3.—5. April 1964

Der von der Münchner Entomologischen Gesellschaft (e. V.) und der
Firma Dr. R e i 1 1 e r GmbH, gemeinsam vorbereitete 2. Bayerische Ento-
mologentag konnte sich trotz der ungünstigen Witterung einer großen Be-
sucherzahl erfreuen; so nahmen an den 3 Tagen des Treffens weit über
1000 Entomologen und Interessenten aus der Bundesrepublik und dem
Ausland, hier vor allem aus den alpenländischen Nachbarländern Öster-
reich und der Schweiz, an den Veranstaltungen teil.

Der Begrüßungsabend fand am Freitag, 3. April 1964, im Kleinen Saal
der Mathäser-Betriebe statt.

Am Samstag, 4. April, 10.00 Uhr, eröffnete der 1. Vorsitzende der Münch-
ner Entomologischen Gesellschaft, Herr Dr. Walter Forster, im Großen
Saal des Künstlerhauses am Lenbachplatz die Tagung und die mit ihr ver-
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bundene Insektenausstellung. Er hieß alle Teilnehmer herzlich willkom-
men und wies in seiner Ansprache u. a. auf die große Bedeutung der
Liebhaberentomologen für Wissenschaft und Praxis hin. Besonders auf
dem Gebiet der Faunistik, der Beobachtung der Wanderinsekten und der
Klärung von Biologie und Bionomie der Arten sei deren Mitarbeit für die

Forschung wertvoll und in vielen Fällen für den Berufsentomologen ge-
radezu unentbehrlich.

Die Insektenausstellung gab einen Einblick in die äußerst fruchtbare
Arbeit und den Fleiß der Mitglieder der Münchner Entomologischen Ge-
sellschaft. Nachfolgend genannte Herren bzw. Institute stellten ihre Samm-
lungen zur Verfügung: F. v. Dall'Armi (München): Fauna bavarica:
Carabidae. — F. Daniel (Gräfelflng): Arctiiden, Callimorphiden und
Noliden der paläarktischen Region. — B. K o c h (München): Tagfalter aus
der paläarktischen Region: Papilionidae einschließlich Satyridae. — Dr. B.

Nippe (München): Mit Hilfe von Gefriertrocknung präparierte Raupen.
— H. Schaeflein (Straubing): Dytisciden der Fauna germanica. —
Dr. K.-H. Wiegel (München): Ausschnitte aus den Zygaena-Untergat-
tungen Mesemhrynus Hb., Agrumenia Hb. und Zygaena F. (Lep., Zygaeni-
dae). — K. Witzgall (Dachau): Fauna germanica: Laraellicornia, Silphi-

dae, Leptinidae einschließlich Liodidae, Elateridae. — J. Wolfsberger
(Miesbach): Die Gattung Gnophos Treitschke (Lep., Geometridae) des
Alpenraumes. — Museum Dr. Georg Frey (Tutzing): Die indo-australi-

sche Gattung Batocera Gast. (Col., Ceramhycidae). — Institut für ange-
wandte Zoologie (München): Biologien einheimischer Waldschädlinge.

Der mit großem Beifall aufgenommene Festvortrag von Prof. Dr. W.
Jacobs (München): „Vom Singen der Heuschrecken und Grillen" (mit

Lichtbildern und Tonbandvorführung) beschloß den Vormittag. — Am
Nachmittag standen drei weitere Referate auf dem Programm: Dr. G. A.
Lohse (Hamburg): „Zum heutigen Stand der mitteleuropäischen Staphy-
linidenforschung"; Dr. G. Mosbacher (Saarbrücken): „Der Industrie-

melanismus bei Lepidopteren, — ein Evolutionsproblem" und Priv.-Doz.

Dr. D. Matthes (Erlangen): „Sekretdarbietung im Paarungsgeschehen
der Insekten" (mit Filmvorführung), die alle großen Anklang und lebhaf-

tes Interesse bei den zahlreich erschienenen Zuhörern fanden.

Am Abend kamen die Teilnehmer zu einem zwanglosen Treffen wieder
im Kleinen Saal der Mathäser-Betriebe zusammen.

Der Sonntag, 5. April, stand ganz im Zeichen der von der Firma Dr.

R e i 1 1 e r GmbH, veranstalteten Internationalen Insektenbörse im Gro-
ßen Saal des Künstlerhauses, an der sich zahlreiche Sammler und Aus-
steller mit reichem Schau- und Tauschmaterial beteiligten und wo manch
begehrenswertes Stück seinen Besitzer wechselte. Naturgemäß fanden vor
allem die Formenfülle und Farbenpracht der exotischen Insekten die Be-
wunderung und das Staunen des schaulustigen Publikums.

An den Tagen 3., 5. und 6. April wurde den Teilnehmern die Möglich-
keit geboten, die Entomologische Abteilung der Zoologischen Sammlung
des Bayerischen Staates, welche im Nordfiügel des Schlosses Nymphen-
burg untergebracht ist, zu besichtigen, eine Gelegenheit, von der reichlich

Gebrauch gemacht wurde.

Zurückblickend darf gesagt werden, daß auch der 2. Bayerische Ento-
mologentag einen erfolgreichen und allseits befriedigenden Verlauf ge-
nommen hat, was die Veranstalter zu dem Entschluß kommen ließ, diese

Tagung in Zukunft zu einer ständigen Einrichtung werden zu lassen.
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